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            Sommersemester 2017
Im kommenden Sommersemester werde ich ein „Vorbereitungsseminar“ zum Rahmenthema 

Das Erbrecht des BGB und seine römischen Ursprünge
anbieten. Der Leistungsnachweis ist (nach vorheriger besonderer Anmeldung) auch zur Ersetzung einer Klausur im Schwerpunktstudium in den Fächern „Römisches Privatrecht“ bzw. „Das römische Recht im BGB“ geeignet. Mit dem erfolgreichen Besuch des Vorbereitungsseminars kann auch eine Promotionsvoraussetzung erbracht werden (§ 3 Abs. 2 PromO). Die Anmeldung erfolgt jeweils über KLIPS. Es stehen 15 Plätze zur Verfügung. 

Unter den fünf Büchern des BGB ist das Erbrecht besonders eng mit dem römischen Recht verwandt. Zahlreiche Bestimmungen können auf die römischen Quellen zurückverfolgt werden, wobei sowohl Kontinuitäten als auch Wandlungen im Verständnis des Rechts zu beobachten sind. Vom BGB ausgehend, sollen die Bearbeiter den Blick auf die Vorgeschichte des geltenden Rechts richten und die Einzelthemen auf Grundlage geeigneter Quellentexte entwickeln, welche ihnen jeweils an die Hand gegeben werden. Lateinkenntnisse können hilfreich sein, sind aber nicht zwingend erforderlich. Teilnehmer sollten allerdings zuvor die Vorlesung „Römische Rechtsgeschichte“ gehört haben.
Vorbesprechung, Einführung in die Grundsätze der Bearbeitung, Nennung von Hilfsmitteln, Themenausgabe sowie Terminplanung erfolgen am 18.4.2017. Zugelassene Teilnehmer können auch schon vorher ihr Interesse an bestimmten Themen anmelden. Das Seminar findet jeweils dienstags um 18.00 Uhr s.t. in der Institutsbibliothek statt. Regelmäßige Teilnahme wird erwartet. Die Erarbeitung der einzelnen Themen sollte etwa vier Wochen in Anspruch nehmen. Die Referate werden im Wochenrhythmus gehalten, die Abgabe der schriftlichen Ausarbeitungen (20-25 S.) erfolgt spätestens am 28.7.2017. 
Soweit eine Schwerpunktklausur ersetzt werden soll, erfolgt die Themenausgabe vier Wochen vor dem jeweiligen Referatstermin; in diesem Fall muß die schriftliche Ausarbeitung zum Referatstermin abgegeben werden.

Als Themen kommen u.a. in Betracht:

1.) Die Grundsätze der Intestaterbfolge

2.) Vonselbsterwerb und Erbschaftsantritt

3.) Testamentsformalismus (Errichtungsakt, Schriftform, Sprache, Reihenfolge der Verfügungen)

4.) Grundsätze der Testamentsauslegung

5.) Substitutionen

6.) Pflichtteilsrecht und Klage wegen pflichtwidrigen Testaments

7.) Die Haftung für Nachlaßverbindlichkeiten

8.) Das Vermächtnis und seine Wirkungen

9.) Das Straflegat

10.) Entstehung und Funktion des Fideikommisses

11.) Die Erbunwürdigkeit

12.) Die Schenkung von Todes wegen

